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Liebe Freundin

Hinter uns liegt ein ganzes Jahr – was ist dir am prägendsten in Erinnerung? Bei mir ist es
Schönes und Schweres, das mir spontan einfällt. 

Ein neues Jahr liegt vor uns und wir kennen noch keine Details davon. Das ist für einige von uns
Grund zur hoffnungsvollen Vorfreude, andere haben Befürchtungen verschiedenster Art. 

Was auch immer in deinem Herzen ist, ich habe zwei Gedanken, 
die ich gerne mit dir teilen möchte. 

Der erste Gedanke: 
Wir sind Nachfolgerinnen von Jesus – wir lernen von ihm, schauen ihm ab. In Lukas 22,42 lesen
wir, dass Jesus seinem Vater vollständig vertraute. Dass Jesus sich seinem Willen anvertraute,

egal, nach was es auch aussah. Genau das lehrt uns Jesus in seinem Gebet, dem «Vater unser» in
Matthäus 6,10:  Wir sollen den Vater bitten, dass sein Wille geschieht hier auf der Erde, das, was

ihm wichtig ist! Lasst uns das tun: ihm jeden Morgen unser Vertrauen ausdrücken. In jeder
Herausforderung ihm und uns selber bekennen, dass wir ihm alles zutrauen 

und ihm vertrauen, dass er mit uns ist. 

Der zweite Gedanke:
Jesus hat in Menschen investiert, nicht in Titel oder Ansehen. Er nahm sich Zeit für seine

Mitmenschen, einige prägte er sogar sehr nachhaltig, in dem er sie längere Zeit nahe bei sich
hatte. Lass uns im kommenden Jahr in Beziehungen investieren! In die Beziehung zu unserem

Ehepartner, zu unseren Kindern, zu Menschen, denen wir in unserem Leben begegnen. Lass uns
bewusst Entscheidungen treffen, welche diesen Beziehungen den Vorrang geben – vor anderen

wichtigen oder lohnenswerten Aktivitäten. Ich bin überzeugt, dass wir dafür geschaffen sind,
Beziehungen zu gestalten. Das kostet zuweilen etwas, ich kann nicht immer meine Wünsche und

Bedürfnisse erfüllt haben. Lass uns Jesus fragen, wie er unsere Zeiteinteilung sieht – ob wir
unsere Beziehungen genügend hoch schätzen und ihnen Priorität geben 

vor anderen Wichtigkeiten. 
Gerne gebe ich dir zu jedem Gedanken eine Karte mit – vielleicht kannst du sie an einem

passenden Ort platzieren, damit du daran erinnert wirst! 
 

Ich freue mich sehr auf Erlebnisse, die du und ich machen werden, weil wir Jesus vertrauen. 
Auf Momente, in denen wir nicht ängstlich, sondern vertrauensvoll sein werden, weil wir wissen, 

dass unser Gott für uns ist!
Und ich freue mich auf viele Beziehungsmomente, in denen der Heilige Geist sein Werk tun wird,

während ich mit jemandem Zeit verbringe und wir uns gegenseitig unsere Herzen öffnen. 
Bist du dabei?

In diesem Sinn grüsse ich dich herzlich und sende dich aus ins neue Jahr: Ein Jahr, um zu
wachsen im Vertrauen auf unseren starken Gott und ein Jahr, um Menschen wertzuschätzen und

Beziehungen hoch zu halten.

En herzliche Gruess, 
Barbara Sager & das ganze Ladylike Team


